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www.fleisch-und-wurstgrosshandel-wuelknitz.de

Öffnungszeiten der Filialen • Hauptsitz  035263-43760:

• Wülknitz Dorfstr. 6 Do + Fr 8.00 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.00 Uhr  035263-43760

• Pulsen Am Markt 18 Di – Do 8 – 12 + 14 – 18, Do + Fr 8 – 18, Sa 7 – 11 Uhr  035263-61354
• Nünchritz Glaubitzer Str. 8 Di – Fr 8.00-18.00 Uhr, Sa 7.00 – 12.00 Uhr  035265-643347

• Gröditz Bahnhofstr. 8 Do + Fr 8.00 – 18.00 Uhr  035263-43736

• Riesa-Merzdorf Canitzer Str. 36 Do + Fr 8.00 – 18.00 Uhr  0175-9238548
• Zeithain Bahnhofstr. 3 Do + Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 7.00 – 11.00 Uhr  03525-512070

Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

Angebote vom 30.07. – 03.08.2024
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Sächs. Bratwurst, frisch/gebrüht 0,99
Bockbierbratwurst, frisch 1,09
Bratwurst, gebrüht mitKäse 1,39
Bratwurst, gebrüht mitBärlauch 1,39
Lammsteaks, gewürzt 1,79
Pfeffersteaks, gewürzt 1,99

Kammscheiben, gewürzt 1,09
Grillzopf, v. S-Kamm, gewürzt 1,29
Hähnchensteaks, gewürzt 1,39
Putensteaks, gewürzt 1,39
Schweinefilet Medallion Spieße 1,69
Grillkäse, natur/gewürzt 1,99

Mediterrane (ohne jegl. Zusatzst.)Kammscheibenmit Würzöl naturell Toscana/ 1,19
Provence, Meersalz

Im Angebot
€/1 kg

S-Kamm o. Knochen 7,99auch als Steak geschnitten

Kaßlerlachs 7,99
Schweine-Filet 15,90

Frischwurst-Aufschnitt

5-fach sortiert 3,79€
pro 250g
Päckchen

Für unsere Schulanfänger
€/100 g

Party-Wiener 0,99
Mini Bouletten fix & fertig 0,99

Aus unserem Wurstsortiment
€/100 g

Sächs. Leberkäse 0,99
Käsekrainer 1,69
Salami-Sticks €/Stk 0,49

Auszug aus unserem Grillsortiment! Preise in €/100g

WirwünschenallenABC-Schützen einengutenStart
undviel SpaßbeimLernen!

WIR REPARIEREN IHRE
ELEKTROHAUSGERÄTE

ELEKTROCENTER
Schaal

J.-Knoche-Straße 5 · Finsterwalde
Mail: schaal-marco@freenet.de
www.iq-elektro-center-schaal.de
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Der Umwelt zuliebe

…besteht unser
Zeitungspapier zu
75 Prozent aus Altpapier
und wird ohne Chlor
hergestellt.

Geprüfte Gesamtauflage

Auflagenkontrolle durch Wirtschaftsprüfer nach den
Richtlinien von BVDA und BDVZ

Auflage Lokalausgabe 54.294
Gesamtauflage 891.417

Liebe Leserinnen und Leser,
falls Sie den Wochenkurier nicht mehr erhalten möchten, bitte wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem
Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

In Deutschland fallen
jährlich rund 20 Millionen
Tonnen Verpackungsab-
fälle an. DerAbfallentsor-
gungsverband Schwarze
Elster erklärt, warum es
so wichtig ist, Verpackun-
gen richtig zu trennen und
zu entsorgen.

Was gehört in die Gelbe
Tonne?
Die Gelbe Tonne dient aus-
schließlich der Entsorgung
von Verpackungsabfällen
verschiedener Materialien,
z.B.:
n Kunststoffe: wie Geträn-
keflaschen, Becher oder
Tüten,
n Verbundstoffe: wie Tetra-
Paks,
n Metall: wie Getränke-
oder Konservendosen,
n Aluminium: wie Joghurt-
deckel oder Aluschalen.

Verpackungen aus Glas
oder Papier gehören nicht in
die gelbe Tonne.

So trennen Sie richtig:
Verpackungen leeren: Ver-

packungen sollten komplett
leer sein, das Ausspülen ist
nicht nötig.
Keine Fremdstoffe: Nur Ver-
packungen gehören in die
Gelbe Tonne. Kein Restmüll
oder Bioabfall! Fehlwürfe
machen das Recycling
schwierig und verursachen
zusätzliche Kosten.
Stoffe trennen: Trennen
Sie unterschiedliche Mate-
rialien, um das Recycling
zu erleichtern, z.B.: Der
Aluminiumdeckel eines

Joghurtbechers sollte vom
Kunststoffbecher getrennt
werden, aber beide dürfen in
die Gelbe Tonne.

Was passiert mit den Ver-
packungen?
Die Verpackungen wer-
den in Recyclinganlagen
verwertet und dienen zur
Herstellung neuer Produkte.
Das spart Energie, redu-
ziert den CO2-Ausstoß und
verringert die Gewinnung
neuer Primärrohstoffe. Die
richtige Trennung von Ver-
packungen ist also nicht nur
umweltfreundlicher, sondern
auch effizienter als die Her-
stellung neuer Rohstoffe.

Wohingehört IhrAbfall?
Unter www.schwarze-
elster.de bietet der AEV ein
Abfall-ABC sowie weitere
Infos zur richtigen Abfalltren-
nung an. Bleiben Fragen of-
fen, steht der Kundendienst
unter 03574 46 77 0 zur Ver-
fügung. Zudem gibt es unter
www.muelltrennung-wirkt.
de weitere Infos zur Verpa-
ckungsentsorgung.

Verpackungen richtig trennen: So geht‘s!
Der AEV informiert - Anzeige -

Verpackungen richtig zu
trennen und zu entsorgen
ist wichtig.

Foto: Rainer Weisflog

ÄRZTL. NOTDIENST
Bundesweit einheitlich für
Allgemeinmediziner und
Fachärzte gilt diese
Rufnummer:

116117

ZAHNÄRZTE
Sprechst. Sa, So und Feier-
tage 9-11 Uhr.
werktags: 20 Uhr - 7 Uhr.
www.kzvlb.de

Elsterwerda
2. - 9. Aug.:

ZÄ Kuschfeldt, Tel:
035343/338, Gröden,
Merzdorfer Str. 12

Bad Liebenw./Mühlberg
Beginn Freitag, 19 Uhr:
3./4.Aug.: ZÄ Liesegang,

Bad Liebenwerda,
Berliner Str. 23, Tel.
035341/2761;

Finsterwalde/ Doberlug-
Kirchhain

3. - 8.Aug.: Dr. Just, Lange
Str. 16, Finsterwalde,
Tel. 03531-701494,
01739172544

Herzberg
2. - 8. Aug.: ZA N.Wenzel,

Markt 19, Schönewal-
de, Tel.: 035362/6099;
privat 0160/97569821

Falkenberg-Uebigau
Zentrale Rufnummer 0151-

20207822

APOTHEKEN
Not- und Nachtdienst
Elbe-Elster-Kreis (8- 8 Uhr)
31. Juli:Phönix-Apotheke

Herzberg Tel. 03535
21990

1. Aug.: Adler-Apotheke
Herzberg, Tel. 03535-
3029;

2. Aug.:Melanchthon-Apo-
theke Bad Liebenwerda,
Tel. 035341-2113; Quel-
len-Apotheke Crinitz,
Tel. 035324-38633;

3. Aug.: Historische
Gertruden-Apotheke
Doberlug-Kirchhain Tel.
035322 2308;

4. Aug.: Engel-Apotheke
NORD, Finsterwalde, Tel.
03531-501047; Löwen-
Apotheke Bad Lieben-
werda, Tel. 035341-10313

5. Aug.: Rats-Apotheke
Doberlug-Kirchhain,
Tel. 035322-2384; Elster-
Apotheke Elsterwerda,
Tel. 03533-2600;

6. Aug.: Südapotheke
Finsterwalde, Tel. 03531-
62001; Ginkgo-Apo-
theke Elsterwerda, Tel.
03533-488274;

7. Aug.: Lausitz-Apotheke,
Sonnewalde, 035323 /
60270; Heide-Apotheke
Hohenleipisch, Tel.
03533-7712; Adler-Apo-
theke Schönewalde, Tel.
035362 / 235;

TIERÄRZTE
Tierärztliche Praxis

Dr. M. Kreher /
Dr. E. Stamnitz GmbH,
Schillerstr. 6, Bad
Liebenwerda,Tel.: 035341
2730; 0172 6464001

www.tierarzt-ee.de
www.ltk-brandenburg.de/

notdienste/
Notdienst ab 18 Uhr bis 8
Uhr des nächsten Tages,
sowie von Fr 18 Uhr bis Mo
8 Uhr, Zentrale Notdienst-

Rufnummer:
01805-843736

oder Internet:
www.vetnotdienst.de

HILFE- TELEFON
Frauenhaus Finsterwalde
Rufbereitschaft rund um

die Uhr: 03531-703678
Weißer Ring
Opferhilfe, 116006
Die SHG Sucht trifft sich

14-tägig Mittwochs (ge-
radeWochen) 18:30 im
Südring 6, Bad Lieben-
werda (Epicur).

Trauerkreis in Finsterwalde
Friedrich Engelsstr. 21
Lebenswert e.V.

Nächster Termin:
7.August , 17.30 Uhr

Anmeldung bitte unter
0173-3430728.

(Danach Sommerpause bis
4.September)

Trauercafé monatlich je-
den letzten Mittwoch,
Leitung: Trauerrednerin
Ute Lützow,
Tel: 0159 / 06736032
Angaben ohne Gewähr

Notdienste

Eventuelle Änderungsinfo bitte an redaktion@wochenkurier.info zu senden.
Aktuelle Notdienste auch immer online unter: www.wochenkurier.info

Der Sommer ist daund
damit für viele auch
einige freieTage inder
Urlaubs- undAusflugs-
zeit. In denkommenden
Wochenwollenwirmit
spannendenVerlosungs-
angebotenneugierig auf
Freizeitattraktionen in
der Regionmachenund
Sie,unsere treuen Leser
einladen,dieUmgebung
zuerkunden.

FALKENBERG (das).Am Er-
holungsgebiet Kiebitzsee
in der Eisenbahnstadt hat
sich vieles getan. Nicht
nur originelle Übernach-
tungsmöglichkeiten und
neue Feriendomizile sind
entstanden, sondern es
gibt auch zahlreiche Ange-
bote gegen die Langeweile.
In Deutschlands erstem

Escape-Irrgarten vereinen
sich Elemente aus Geo-
caching, Escape-Room,
Strategiespiel und Schatz-
suche. Inmitten des Irrgar-
tens warten verschlüsselte
Hinweise darauf, entdeckt
zu werden, entlang einer
mystischen Story auf
spannender Suche nach
dem Amulett. Es ist ein
abenteuerliches Spiel für

Erwachsene, Teenager und
Kids ab 12 Jahren, dauert
zwei bis drei Stunden und
eignet sich für einen bis
hin zu sechs SpielerInnen.
Insgesamt ist eineWeg-
strecke von bis zu zwei
Kilometern zurückzulegen.
Für die Jüngeren »Schatz-
sucher« wird eine Kleine-
Kids-Variante angeboten:
Ein anderer Bereich des
Irrgartens kann erkundet
werden ohne verborgene
Türen, Rätsel und Auf-
gaben. Am kommenden
Wochenende wird außer-
dem für viel Unterhaltung
und Show am Kiebitzsee
gesorgt, das Strandfest
wird wieder gefeiert. Ne-
ben Spiel, Sport und Spaß
gibt es viel zu erleben: Es
können Tretboote, Boote
oder Tretcars ausgelie-
hen werden, es gibt eine

18-Loch-Mi-
nigolf-Anlage, einen
Abenteuerspielplatz, Leih-
fahrräder, ein Strandbad
mit Rutsche, einenWis-
senspfad mit Barfußpark,
Soccer-Court und vieles
mehr.

Freizeittippsmit verlockendenVerlosungen

Sommeraktion desWochenKurier Elbe-Elster

Im Irrgarten des Amuletts
wird der Schatz gesucht.

Foto: PR

Wer eine von zwei
Familienfreikarten für
den Irrgarten des Amu-
letts gewinnenmöchte,
meldet sich perMail
bis zum 6.August unter
serenanittmann@dwk-
verlag.de
Teilnahmebedingungen:
www.wochenkurier.
info/teilnahmebedin-
gungen

Gewinnspiel
Info

REGION (pm). Mit der Ein-
gliederung des Wasserver-
bandes »Kleine Elster« in
den Herzberger Wasser-
und Abwasserzweckver-
bandwirdnunauchzeitnah
die Verwaltung vonWinkel
nach Herzberg umziehen.
Seit 1. Juli ist das Verwal-
tungsgebäudeWinkel nicht
mehr durchgehend besetzt
und zum 1. September
wird dieser Bereich für den

Kundenverkehr komplett
geschlossen. Die telefoni-
sche Erreichbarkeit ist wie
gewohnt unter der bekann-
ten Telefonnummer oder
der Nummer vom HWAZ
gegeben.DieErreichbarkeit
läuft dann nur noch über
den Herzberger Wasser-
und Abwasserzweckver-
band. Alle Kontaktdaten
sind auf www.hwaz.de zu
finden.

Verwaltungsgebäude schließt

DOMSDORF (pm). Tu-
ningleidenschaft und In-
dustriegeschichte treffen
am Samstag, dem 10. Au-
gust, in der Brikettfabrik
Louise in Domsdorf auf-
einander. Vor der Kulisse
der weltweit ältesten Bri-
kettfabrik, 1882 in Betrieb
genommen, präsentieren
sich zur zweiten SpotNight
ab 16 Uhr bis zu 250 mit
viel Liebhaberfleiß und
oft einem Augenzwinkern
aufgebrezelte Fahrzeuge.
Die schönsten und ver-
rücktesten Umbauten wer-
den gekürt, ebenso die
lautesten Musikanlagen.
Im Car-Limbo können

dieFahrerGeschicklichkeit
beweisen. 20.30 Uhr bietet
eine Sonderführung Ein-
blicke in sonst verschlos-
sene Bereiche der Fabrik,
darunter das schwarze La-
ger, das Kühlhaus und das
Dach des Pressenhauses.

Tuningtreffen &
Abendführung

SCHÖNBORN (das). Die
Mitglieder des Bundes-
verbandes für mittel-
ständische Wirtschaft
BVMW e.V. des Kreis-
verbandes Elbe-Els-
ter, waren zu Gast bei
dem geschäftsführen-
den Gesellschafter der
Schönborner Armaturen
GmbH (SAGmbH) Tho-
mas Ebert. Das Schön-
borner Armaturenwerk
entwickelt und fertigt
seit über 30 Jahren Be-
tätigungselemente mit
einer sehr hohen Ferti-
gungstiefe, überwiegend
für Armaturenhersteller
und Großhändler, die mit
ihren Handelsprodukten
im Rohrleitungsstiefbau
in Europa tätig sind.
Die hohe Fertigungstiefe
ist der größte Vorteil
des Unternehmens, weil
darüber die Produktqua-
lität definiert wird. Das
Unternehmen kann heu-
te auf die Einreichung
von über 70 Schutz-
rechtsanmeldungen
(Gebrauchsmuster und

Patente) zurückblicken.
Das Highlight der Ver-
anstaltung stellte für die
Teilnehmer das geplante
Reallabor Trinkwasser-
verteilnetz 2050 dar. Mit
Lisa Mammitzsch, der
Geschäftsbereichsleite-
rin Innovationscluster
WasserWirtschaft, gab
es einen Einblick in die
Entwicklung und den
Aufbau des Reallabors.
Mit seiner Fertigstellung
ist dies einzigartig in
Deutschland. Es bietet
erstmals die Chance,
an einer Infrastruktur

Versuche und Präsenta-
tionen zu tätigen, in der
üblich das Trinkwasser
transportiert wird. Dies
ist von besonderer Be-
deutung, da es rechtlich
nicht möglich ist, Versu-
che und Tests im kommu-
nalen Leitungsnetz zu
tätigen. Die Initiierung
des Ausbaus einer Indus-
triebrache zum Innova-
tions-, Technologie-und
Businesspark Wasser-
Wirtschaft mit angeglie-
dertem Campus ist ein
erstes Großprojekt des
Clusters.

Ein geplantes Reallabor für Trinkwasserverteilnetz

Thomas Ebert erläuterte in
einem spannendenVortrag
mit Betriebsrundgang die
Unternehmensentwick-
lung. Foto: Verein

Termin
n 24. September
ZukunftsKongress

n Kulturweberei
Finsterwalde

nWasserWirtschaft,
Wissenschaft und
Wirtschaft

nGast Frau Husken,
Energie &Nachhaltig-
keit

Info




